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conVenirt. Werde die Ehre haben brieflich zu mittheilen, warum baldige
Entscheidung wiinschenswerth. Um gefiillige Antwort bittend mit
ausgezeichneter Hochachtung —
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In Foige melirjähriger schlec<h’ten Ernten und des nöthig gewordenen
starken Imports von Cerealien hat sich das Geldkapital Finlands
bedeutend vermindert. Gleichzeitig ist im Auslande das Geld knapp
und theuer geworden, und daher der Credit auch unserer Trafikanten
daselbst schwieriger.

Um dem Geldbedarfunserer Produzenten zu Hiilfe zu kommen wäre
es wUnschenswert, durch Vermittlung der Regierung ein Kreditiv in
Russland oder im Auslande auf ktrzere Zeit bekommen zu können.

Da E<uer Wohlgeboren uns in unseren Geldangelegenheiten mit so 20

gutem Erfolg beygestanden hat bin ich so frey mich auch in dieser
Angelegenheit an Sie zu wenden.

Unser Bedarf wäre ohngeffihr Sechs (6) Millionen Finnische Mark
Die Riickzahlung kann schon am Ende des Jahres geschehen. Z(um)

B<eyspiel) zu gleichen Raten in den Monaten Oktober, November und
December7 Das Geld kann in Rubel-Zetteln gegeben, Oder in Finni
scher Mark oder, wenn man es lieber wtinscht, in H<amburger B<anco
mk nach COUrS berechnet werden, da auch die Bedingungen im
Ietzteren Falle sich billiger stellen miissen.

Wir sollen an Herrn Baron Stieglitz im März 200 000 Rubel zahlen 30

und sind dazu volikommen bereit. Wenn aber der Herr Baron uns mit
dem jetzt in Frage stehenden Kreditiv gttigst zu Hilfe kommen wollte,
könnten besagte 200 000 Rubel friiher in Abrechnung gebracht wurden.

Die Kfirze der Zeit hindert mich ftr jetzt weitläufiger zu seyn.
Hoffend, dass E<uer> Wohlgeboren sich unserer Angelegenheit geffil

ligst annehmen werden, bitte ich gehorsamst um baidige Nachricht, ob
in Petersburg Aussichten vorhanden sind dieseibe zum Abschluss
bringen zu können, und habe ich die Ehre mit der ausgezeichnetsten
Hochachtung zu seyn
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Baron Erlangers ombud, H:r Stahi, har anländt hit. Grefve Adlerberg
änskar att ärendet angående jernvägslånet skall företagas i dag, sedan
sammanträdet i Allm<männa> Pienum är slut.

Vili Herr Senatorn derföre vara sä god och taga upp med sig på 50

Senaten alla handiingar rörande detta ärande och bestyra om att det
fins till hands föredragande och protokollist, till kl1/2 2, då General
Guvernören kommer opp på Senaten.

Högaktningsfullt
J. M. Nordenstam

Måndagen den 23:dje December.


